
Mitwirkende

Initiativkreissprecher

 Lutz Frischmann, Frischmann Kunststoff e GmbH
 Telefon: 03686 / 661 11
 E-Mail: lutz.frischmann@frischmann.de

Regionalkoordinatorin

 Rebecca Ottmer, Thüringer Ehrenamtsstiftung
 Telefon: 0361 / 26 27 99 41
 E-Mail: ottmer@thueringer-ehrenamtsstiftung.de

Auswahl weiterer Beteiligter

Unternehmen
Frischmann Kunststoff e GmbH
Mittelstands-Akademie Made in Germany
DEKRA Automobil GmbH
SPA GmbH – Simson Private Akademie

Schulen
Staatliches Hennebergisches Gymnasium „Georg Ernst“
Staatliche Regelschule „Gerhard Hauptmann“
Hermann-Lietz-Schule
Staatliches Berufsbildendes Schulzentrum Hildburghausen

»

facebook.com/verantwortungspartner
xing.com/net/vpr

Verantwortungspartner-Region 

Thüringen

Verantwortung leben.
Sozial, ökonomisch, ökologisch.

Verantwortungspartner

Das Projekt „Verantwortungspartner-Regionen in Deutschland“ wird im Rahmen
des Programms „Gesellschaftliche Verantwortung im Mittelstand“ aus Mitteln des

Bundesministeriums für Arbeit und Soziales und des Europäischen Sozialfonds gefördert.

»

Mitmachen

Sie möchten gerne soziale Verantwortung in Ihrer Region überneh-
men? Sie haben Ideen, wie die Herausforderungen der Region am 
besten gemeinsam angepackt werden können?

Dann freuen wir uns über Ihre Mitarbeit in unserem Projekt.
Kontaktieren Sie uns einfach über unsere Website oder nehmen 
Sie direkt Kontakt mit Frau Ottmer, Koordinatorin der Verantwor-
tunspartner-Region Thüringen, auf. 

Mehr Informationen unter:

www.verantwortungspartner.de
info@verantwortungspartner.de

In der Umsetzung gesellschaftlicher Verantwortung ist der Mittelstand 
maßgeblich. Bisher wurde mittelständisches Engagement jedoch nicht 
Corporate Social Responsibility (CSR; dt: Gesellschaftliche Verantwortung 
von Unternehmen) genannt. Um dieses vielfältige Engagement wirksam 
zusammenzufassen, können Unternehmen mit Unterstützung der Bertels-
mann Stiftung und :response zu „Verantwortungspartnern“ werden und 
sich gemeinsam den Herausforderungen der Heimatregion widmen. In 
insgesamt 15 „Verantwortungspartner-Regionen“ werden solche
Plattformen zur Regionalentwicklung etabliert.

Projektträger

Die Bertelsmann Stiftung leitet das Projekt, :response leistet die operative 
Umsetzung. Durch praktische Anleitungen und fachliche Beratung fördern 
wir die Kompetenz der regionalen Akteure in Sachen gesellschaftliche 
Verantwortung im Mittelstand und bauen langfristige Partnerschaften auf.

Verantwortungspartner-Region Thüringen

Löberwallgraben 8
99096 Erfurt
Telefon: 0361 / 657 36 61
Fax: 0361 / 657 36 60
www.thueringer-ehrenamtsstiftung.de
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Über unsere Region

Gelegen in der Mitte Deutschlands verfügt Thüringen über eine gut 
ausgebaute Infrastruktur mit attraktiven Hoch- und Fachschulstand- 
orten. Unternehmen mit Tradition und regionaler Verwurzelung bieten 
zahlreiche Ausbildungsmöglichkeiten in der Industrie, im Handwerk, 
im Dienstleistungsbereich und im öffentlichen Dienst.

Herausforderungen

Eine der größten Herausforderungen für den Erhalt des Wirtschafts-
standortes Thüringen besteht darin, die Abwanderung von Jugendli-
chen zu stoppen und ihnen eine attraktive Lebens- und Berufsperspek-
tive vor Ort zu bieten.

Eigenverantwortung und Leistungswillen 
stärken

Die Verantwortungspartner in Thüringen möchten junge Menschen 
qualifizieren und motivieren, ihre persönliche und berufliche Zukunft 
selbst in die Hand zu nehmen. Insbesondere sollen die individuellen 
Fähigkeiten der Jugendlichen entwickelt und ausgebaut werden. Die 
Projekte helfen Schülerinnen und Schülern dabei, ihre Eigenverant-
wortlichkeit und ihre Kompetenzen zu entwickeln. Als junge Erwachse-
ne können sie so frühzeitig Einfluss auf die künftigen Rahmenbedin-
gungen ihrer Region nehmen.

» Unsere Projekte»
Vorgehen

Die Verantwortungspartner-Region Thüringen steht für eine einzigartige 
Initiative, um die Abwanderung von Jugendlichen zu stoppen und den 
Fachkräftenachwuchs zu binden. Thüringer Unternehmen, Schulen und 
weitere Partner entwickeln gemeinsam mit den Jugendlichen Zukunftsper-
spektiven.

JES – Jugend entwickelt Südthüringer Wirtschaft

Im Rahmen des Ideenwettbewerbs „JES – Jugend entwickelt Südthü-
ringer Wirtschaft“ engagieren sich Unternehmen gezielt für Jugendli-
che. Die „Jugend-Zukunftswerkstatt“ ermöglicht es Schülerinnen und 
Schülern, ein Unternehmen nach ihren Vorstellungen zu entwickeln, in 
dem sie später gerne Arbeitnehmer oder Arbeitgeber wären und für 
das sie auch in Zukunft in Thüringen bleiben wollen. Der Kreativität der 
Jugendlichen sind dabei keine Grenzen gesetzt. Begleitet werden sie 
bei den Projektarbeiten von Unternehmerinnen und Unternehmern 
aus der Region.

Ziel der Initiatoren ist der Aufbau eines stabilen und nachhaltig arbei-
tenden Netzwerks aus Unternehmen, Schulen und der Zivilgesellschaft 
zum Vorteil aller Beteiligten.

Der jährlich stattfindende Wettbewerb ist für Schülerinnen und Schüler ab 
der 8. Klasse aller Schulformen ausgeschrieben und soll zukünftig auch auf 
weitere Regionen Thüringens ausgedehnt werden.

Thüringer Stimmen zum Projekt

„Die Schülerinnen und Schüler der Hermann-Lietz 
Schule lernen im JES-Projekt die Zusammenarbeit 
mit unterschiedlichen Partnern und Organisa- 
tionen und können diese Erfahrungen für ihren 
weiteren Lebensweg nutzen.“

Burkhard Werner, Schul- und Heimleiter Herr-
mann-Lietz-Schule, Haubinda

“Das Projekt ist eine gute Möglichkeit, sich einzubringen und sich den 
Erwachsenen mitteilen zu können. Wir wollen eine Vorreiterrolle für die 
nächste Generation sein und sind neugierig, was sich daraus entwickelt. 
Denn wir sind die Zukunft!“

Josephine Hanus, Nancy Schmidt und Florian Heim, Projektgruppe „Ultimative 
Bewerbung?“, Hennebergisches Gymnasium „Georg Ernst“, Schleusingen

„Ich stehe für nachhaltige Bildung und finde mich 
damit in dem Projekt wieder. Der besondere Reiz: 
‚Entwicklungshelfer‘ für die Zukunftsperspektive 
Jugendlicher zu sein.“

Gisela Bauroth, Geschäftsführerin SPA GmbH, Simson 
Private Akademie, Suhl

„Für mich ist das Projekt ein wichtiger Beitrag um 
‚Praxis‘ in meinen Unterricht Wirtschaft und Recht 
zu bekommen. Es ist eine sinnvolle Ergänzung zur 
Theorie.“

Erika Arnold, Lehrerin Hennebergisches Gymnasium 
„Georg Ernst“, Schleusingen
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